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2. Kreisklasse Herren Gruppe 07

TSV Rethen VII : BSV Hannovera Gleidingen 
Freitag, 31.03.2023, 19:30 Uhr

TSV Rethen VII siegt gegen BSV Hannovera Gleidingen

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TSV Rethen VII, als Dirk Sieberichs
sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des BSV Hannovera Gleidingen
perfekt machte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Sieberichs und Mainusch, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Das Spiel war nach unter 2 Stunden beendet.

Den Start machten die Eröffnungsdoppel. Ausreichend spielerische Mittel hatten Sieberichs /
Gödeke letztlich parat, um Haböck / Pott zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Wenzel / Su
konnten dann einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließen Lipinski / Rinkewitz beim 3:1
nicht voll zur Entfaltung kommen. Das Match hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können.
Mainusch / Beckmann besiegelten am Nachbartisch mit einem 11:3, 11:9, 15:17, 13:11 gegen
Pieper / Wiecierz einen Punkt für ihr Team. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil
3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Mit nur einem Satzverlust ging am Nachbartisch Marcel
Mainusch gegen Rüdiger Rinkewitz durchs Ziel, denn die Partie endete mit einem 3:1-Erfolg.
Deutlich nach Sätzen war indessen die 0:3-Pleite von Heinz-Günther Wenzel gegen Heinz Lipinski,
obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften Partie ausgehen
konnte. Da war final wirklich nichts zu holen. Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 4:1
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Anlaufschwierigkeiten musste Dirk Sieberichs
zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg feststand. Yi Su gelang es, Johannes Haböck im Einzel
insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Partie endete schließlich mit einem keinesfalls
zu erwartenden und überraschenden 3:0-Erfolg. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später war dann
das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 6:1 an der Reihe. Daniel Gödeke holte im Anschluss
mit einem 3:1 gegen Andreas Wiecierz einen Punkt für sein Team. Ohne Satzgewinn für Peter
Beckmann verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Tobias Pott. Vor dem Spitzeneinzel
stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Marcel Mainusch hatte dann gegen Heinz Lipinski beim 11:
2, 11:3, 11:5 hingegen keine Schwierigkeiten. Trotz Blitzstart verlor Heinz-Günther Wenzel sein Spiel
gegen Rüdiger Rinkewitz letztlich mit 11:4, 7:11, 9:11, 4:11. Beim Sieg in vier Sätzen konnte Dirk
Sieberichs nur den ersten Satz nicht gewinnen und trug sich mit einem 3:1-Erfolg in die Siegerliste
des Tages ein. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der Heimmannschaft damit
final eingetütet.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TSV Rethen VII nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TuS Davenstedt am 12.04.2023 möglichst erneut siegreich zu gestalten.
Das Team des BSV Hannovera Gleidingen wird nach nun 4 Niederlagen in Serie im nächsten Spiel
am 14.04.2023 gegen den TuS Wettbergen IV erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TSV Rethen VII

Doppel: Sieberichs / Gödeke 1:0, Wenzel / Su 1:0, Mainusch / Beckmann 1:0 
Einzel: M. Mainusch 2:0, H. Wenzel 0:2, D. Sieberichs 2:0, Y. Su 1:0, D. Gödeke 1:0, P. Beckmann 0:
1 

 BSV Hannovera Gleidingen
Doppel: Lipinski / Rinkewitz 0:1, Haböck / Pott 0:1, Pieper / Wiecierz 0:1 
Einzel: H. Lipinski 1:1, R. Rinkewitz 1:1, J. Haböck 0:2, R. Pieper 0:1, T. Pott 1:0, A. Wiecierz 0:1
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